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Recht frohe und besinnliche Weihnachtsfeiertage

sowie Gesundheit und viel Erfolg im Jahr 2010

wünschen

der Bürgermeister, der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung

Foto: K. Hinterkerner



BAUMEISTEREI
Dipl. Ing.

STEINBERGER
Ges.m.b.H.

3052 Innermanzing 193    Tel. 02774/6402, Fax 6052

BBeerraattuunngg PPllaannuunngg AAuussffüühhrruunngg

• EINFAMILIENHAUS  
• DICHTBETONKELLER
• UMBAUTEN - ALTBAUSANIERUNG
• AUSBESSERUNGSARBEITEN
• GARTENBAU
• FASSADEN - VOLLWÄRMESCHUTZ
• BAUÖKOLOGIE  
• EINREICHPLANUNG

Gasthof zum Kreuzwirt
Familie Rapold

Stollberg 22, 3053 Brand-Laaben
Tel.02744/82 95
Mi u. Do Ruhetag

Bitte Sonn- und Feiertags um Tischreservierung
Extrazimmer für max. 25 Personen

Kaufhaus
Susanne

MÖRTH
Klamm 85

Tel. 02774/82 52

ADEG
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Waffen - Bogen - Jagdbedarf 

3053 Laaben 147
H. Kotlaba       02774/8397

TISCHLEREI
Wolfgang Aringer

ERZEUGUNG - HANDEL - MONTAGE
Massivholz + Bio Möbel

Fenster + Türen
Küchen + Vorzimmer

Wohnzimmer + Schlafzimmer

3053 LAABEN 99         TEL. 02774/83 53

RAIFFEISENBANK LAABEN-MARIARAIFFEISENBANK LAABEN-MARIA ANZBACHANZBACH
registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung

Die Bank in Ihrem Ort
Im Bemühen unseren Kunden stets ein optimales Service bieten zu können, haben wir uns entschlossen neben den Möglichkeiten
der EDV-Nutzung die Banköffnungszeiten kundenfreundlich zu gestalten. Wir halten ab 1. Februar 2009 für Sie unsere Bankstellen
in Brand-Laaben und in Maria Anzbach wie folgt geöffnet:

Montag/Dienstag 8 Uhr bis 12.30 Uhr und 14 Uhr bis 16 Uhr
Mittwoch/Freitag 8 Uhr bis 12.30 Uhr und 14 Uhr bis 17 Uhr
Donnerstag 8 Uhr bis 12.30 Uhr

Weiters stehen Ihnen unsere SB-Zonen auch außerhalb der Öffnungszeiten zur Verfügung. Um jedoch für Sie genügend Zeit zu haben,
wenn Sie Ihre finanziellen Fragen beantwortet haben möchten, ersuchen wir Sie um Terminvereinbarung bei unseren Mitarbeitern.

Das gesamte Team Ihrer Raiffeisenbank Laaben-Maria Anzbach wünscht Ihnen allen schöne und besinnliche Weihnachten und einen
guten Rutsch ins Neue Jahr!
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INHALTGeschätzte Laabner
und Laabnerinnen!
Liebe Jugend!

Langsam aber sicher neigt
sich das Jahr 2009 dem En-
de zu.
Vieles konnten wir errei-
chen aber auch Unvorher-
gesehenes ist geschehen. So
ist auch unsere Gemeinde
von Katastrophen nicht ver-
schont geblieben. Von den
Güterwegen bis zum Ge-
meindehof und vielen pri-
vaten Haushalten machte
das Wasser nicht halt.
Es gab starke Hangrut-
schungen in Klamm, Hendl-
berg, Eck und Brand wo ich
seitens der Gemeinde
schnell und unbürokratisch
beistehen konnte.
Auch der angeforderte Con-
tainer, der bei der Gemein-
de aufgestellt wurde um
den Unrat des Hochwasser-
schadens zu entsorgen wur-
de sehr positiv angenom-
men.
Hier gilt auch mein Dank
an LH Pröll der uns voll un-
terstützte. Bei einer ange-
schätzten Schadenssumme
von € 657.798,78 sollen die
Betroffenen eine Entschädi-
gung von € 122.128,41 er-
halten.
Auch unsere Freiwillige
Feuerwehr und viele frei-
willige Helfer verdienen
Dank und Anerkennung!
Das Hochwasser hat auch
den Bau des Bauhofes et-
was nach hinten gedrängt
da aufgrund der Hochwas-
serkatastrophe  im Juli, der
Gefahrenzonenplan neu
überdacht werden muss und
dadurch die Situierung des
Bauhofes eine andere sein
wird.
Somit kann erst im Frühjahr
2010 mit dem Bau begon-
nen werden.  
Es gibt aber auch viel Posi-
tives zu berichten, so wurde

der Kanal Laabner Oed von
der Fa. Strabag terminge-
recht fertig gestellt und ist
bereits zur Benützung frei-
gegeben.
Nur die Fahrbahn wird im
Frühjahr neu überzogen.
Fast zeitgleich mit der Wei-
terführung des Kanals  wur-
de auch seitens der Ge-
meinde ein Abwasserplan
erstellt.
In mühevoller Kleinarbeit
wurde jedes Haus, das nicht
an den Kanal angeschlossen
werden konnte, erfasst und
die beste Entsorgungsvari-
ante berechnet.
Ein großes Lob gilt hier
auch der Gemeindeverwal-
tung die mit viel Aufwand,
unseren Ziviltechniker
großartig unterstützte.
Somit hat jedes Haus, das
nicht an den Kanal ange-
schlossen werden kann, die
Möglichkeit eine förder-
fähige Abwasserbeseiti-
gungsanlage zu errichten.
Machen sie bitte von dieser
Förderung Gebrauch und
bauen sie ihre Abwasserbe-
seitigungsanlage dement-
sprechend aus.
Der Sportplatz soll nicht
nur dem Fußball dienen
sondern multifunktionell
genützt werden können, so
ist es uns auch möglich
über die G 21 eine dement-
sprechende Förderung zu
bekommen.
In Gern wurde die Einmün-
dung zum GW Thomasberg
der heutigen Verkehrssitua-
tion angeglichen, die Zu-
fahrt verbreitert und ein
Teilstück neu asphaltiert.
Die Verbreiterung der Zu-
fahrt war nur durch Zustim-
mung der Fam. Wochner
möglich, dafür ein Danke-
schön im Namen aller An-
rainer.
Martin Höllerer baute bei
dieser Zufahrt in Eigenregie
ein kleines Wartehaus, das
hauptsächlich unseren

SchülerInnen dienen soll
und Engelbert Daxböck
sorgte für den Farbanstrich. 
Hier wurden auch durch die
Fa. Elektro Hirschhofer
leihweise zwei Beleuchtun-
gen aufgestellt, somit ist
auch das neue Wartehaus
beleuchtet was besonders in
dieser Jahreszeit zur Sicher-
heit im Straßenverkehr
beiträgt.
Ein Dankeschön für diese
Eigeninitiative, in Zeiten
wie diesen und in Zukunft
brauchen wir  mehr denn je,
verlässliche Partner aus der
Bevölkerung, die zur Ver-
besserung der Lebensqua-
lität in unserer Gemeinde
beitragen.
Zukunftspläne für unsere
Gemeinde möchte ich zur-
zeit noch nicht ankündigen
da man erst vorsichtig die
Auswirkungen der Wirt-
schaftskrise auf unseren
Gemeindehaushalt  abwar-
ten muss. Wenn wir neue
Projekte in Angriff nehmen,
dann nur unter Bedachtna-
me der Finanzierbarkeit
und unter Ausschöpfung al-
ler nur erdenklichen Förde-
rungen.
Grundsätzlich ist es wichtig
das Bestehende zu erhalten,
sparsam zu wirtschaften
und den Mut zu haben ein-
mal nein zu sagen, wenn
immer neue Wünsche und
Forderungen erhoben wer-
den. Für die Zukunft wird
viel Geduld und Erfahrung
notwendig sein!
Ich wünsche allen Bürge-
rinnen und Bürgern der Ge-
meinde Brand-Laaben eine
schöne Adventzeit, frohe
Weihnachten, alles Gute
und vor allem Gesundheit
für 2010      

Ihr Bürgermeister 



Nachstehend möchten wir wieder einmal Verhaltens-
maßregeln für Hunde- u. Katzenbesitzer in Erinnerung
rufen!

Tierhaltungsbestimmungen (NÖ Polizeistrafgesetz):
• Jeder der einen Hund hält oder in Obsorge nimmt, muss
dafür sorgen, dass das Tier so geführt oder verwahrt
wird, dass es Menschen und Tiere nicht gefährdet oder
unzumutbar belästigt. 
• Hunde dürfen ohne Aufsicht auf Grundstücken oder
sonstigen Objekten verwahrt werden wenn die Einfrie-
dung so hergestellt ist, dass das Tier aus eigenem Antrieb
das Grundstück nicht verlassen kann.

• Hunde dürfen nur von Personen geführt werden die
über die nötige  Erfahrung und die körperliche Verfas-
sung verfügen das Tier zu führen. Weiters sind Hunde an
öffentl. Orten sowie im Ortsbereich an der Leine oder
mit Maulkorb zu führen. Hunde, die als gefährlich be-

kannt sind, müssen immer mit Leine und Maulkorb ge-
führt werden.

Verhaltensregeln bei Bissverletzungen:
Hunde u. Katzen, aber auch andere Tiere, die Menschen
gebissen oder verletzt haben, dürfen nicht getötet wer-
den, sondern müssen sicher verwahrt und tierärztlich be-
obachtet werden, da sie von vornherein als wutverdäch-
tig anzusehen sind. Ärzte sind verpflichtet jegliche Bis-
sverletzungen durch Tiere zur Anzeige zu bringen. Die
Exekutive kontrolliert daher auch die Einhaltung dieser
Maßnahmen.
Die Dauer der ausbruchssicheren Verwahrung und
tierärztlichen Beobachtung solcher Tiere beträgt 10 Ta-
ge. Das Tier muss sofort nach der Biss- oder sonstigen
Verletzung und am 10. Tag von einem Tierarzt unter-
sucht werden.

AAuuss  ddeerr  GGeemmeeiinnddeessttuubbee  ......
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Änderung Müllbehältnisse für 2010:
Änderungswünsche für die Bereitstellung von Rest-
müllsäcken bzw. Restmüllcontainer (oder umgekehrt)
können bis Ende Dezember 2010 bekanntgegeben wer-
den.

Christbaumentsorgung:
Anmeldungen zur Christbaumentsorgung werden im
Gemeindeamt bis 7. Jänner 2010 entgegengenommen.

Hundeabgabe 2010:
Die Hundeabgabe für das Jahr 2010 ist bis spätestens
15. Februar 2010 zu entrichten.

Terminvorschau - Wahlen:
28. Februar 2010 - NÖ Landwirtschaftskammerwahlen 
14. März 2010 - Gemeinderatswahl

Gemeindezuschuss für Rinderbesamungen: 
!!ÄNDERUNG!!
Aufgrund der Änderung des NÖ Tierzuchtgesetzes ist
für die Auszahlung des Zuschusses zur Rinderbesamung
zusätzlich zu den Besamungsscheinen die Vorlage einer
De-minimis-Erklärung notwendig. Die Auszahlung er-
folgt von 4. bis 29. Jänner 2010.

Neue Bundesabgabenordnung ab 1.1.2010
Mit 1.1.2010 tritt die neue Bundesabgabenordnung in
Kraft. Diese wurde erforderlich um für die einzelnen Bun-
desländer eine einheitliche Regelung zu erzielen. Neu ist,
dass ab 1. Jänner 2010 für Ratenzahlungen oder Stun-
dungsansuchen von Abgaben zwingend 6 % Zinsen p.a.
von der Gemeinde eingehoben werden müssen. Weiters
sind Säumniszuschläge und Mahngebühren für zu spät ein-
gezahlte Gemeindeabgaben (Kanalgebühr, Abfallwirt-
schaftsabgabe, Kommunalsteuer,...) in der gesetzlichen
Höhe per Bescheid einzuheben. Wir bitten Sie daher Ihre
Zahlungen pünktlich zu leisten, um etwaige Unannehm-
lichkeiten zu vermeiden.

Verhinderungen von Verklausungen bei Hochwässern:
Aufgrund der Ereignisse des letzten Hochwassers im Som-
mer diesen Jahres ersucht die BH St. Pölten um folgende
Mitteilung:
Ablagerungen jeglicher Art (z.B. Siloballen, Holzablage-
rungen, Uferanschüttungen,...) sind im Hochwasserab-
fluss-bereich sofort zu entfernen, da die Gefahr von Ver-
klausungen nie ausgeschlossen werden kann und auch ei-
ne wasserrechtliche Bewilligungspflicht besteht. Bei
Übertretungen sind Verwaltungsstrafverfahren nach dem
Wasserrechtsgesetz einzuleiten.
Auf diese Maßnahmen wird in Zukunft besonderes Au-
genmerk gelegt um das öffentliche Interesse und fremde
Rechte noch besser zu wahren.

Hundehaltung, Katzenhaltung - Verhalten bei Bissverletzungen:
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Aus dem Bauamt:

Im Sommer 2009 fand in der Gemeinde Brand-Laaben ei-
ne  Gebarungsprüfung durch die Abteilung Gemeinden
IVW III der Niederösterreichische Landesregierung statt
(diese Prüfungen werden in unregelmäßigen Abständen
unangemeldet durchgeführt).

In dem Abschlussbericht der Prüfung wird ersucht die Ge-
meindebürger auf folgende Bestimmungen der NÖ Bau-
ordnung hinzuweisen:

- Anzeige des Baubeginnes:
Gemäß § 26 Abs. 1 NÖ Bauordnung 1996, LGBl. 8200,
hat der Bauherr das Datum des Beginns der Ausführung
der Baubehörde vorher anzuzeigen (innerhalb 2 Jahren
nach Baubewilligung).
Gemäß § 37 Abs. 1 Z. 4 leg. cit. Begeht derjenige eine
Verwaltungsübertretung, die die Anzeige des Baubeginnes
oder die Bekanntgabe des Bauführers unterlässt.

- Bauvollendung:
Gemäß § 24 Abs. 1 NÖ Bauordnung 1996 erlischt das
Recht aus einem Baubewilligungsbescheid, wenn die
Ausführung des bewilligten Bauvorhabens nicht binnen 5
Jahren ab ihrem Beginn (Baubeginnsanzeige) vollendet
wurde.
Nach Abs. 5 leg. cit. hat de Baubehörde die Frist für die
Vollendung eines bewilligten Bauvorhabens zu verlän-
gern, wenn der Bauherr dies vor ihrem Ablauf beantragt
und das Bauvorhaben innerhalb einer angemessenen
Nachfrist vollendet werden kann.
Gemäß § 30 Abs. 1 NÖ Bauordnung 1996 hat der Bauherr
die Fertigstellung eines bewilligten Bauvorhabens der
Baubehörde anzuzeigen. Anzeigepflichtige Abweichun-
gen sind in dieser Anzeige anzuführen. 

Gemäß § 37 Abs. 1 Z. 6 leg. cit. begeht derjenige eine Ver-
waltungsübertretung, der ein Bauwerk vor Anzeige der
fertigstellung und Vorlage der Bescheinigungen, Befunde
und Pläne nach § 30 Abs. 2 (siehe Bautechnisches Gut-
achten der Baubewilligung) oder vor der Feststellung der
bewilligungsgemäßen Ausführung durch die Baubehörde
benützt.

Gemäß § 24 Abs. 1 NÖ Bauordnung 1996 erlischt das
Recht aus einem Baubewilligungsbescheid, wenn die
Ausführung des bewilligten.

- Verwaltungsübertretung:
Auf die Einleitung eines Verwaltungsstrafverfahrens darf
bei Vorliegen einer Verwaltungsübertretung jedenfalls
nicht verzichtet werden. Vom Bürgermeister ist daher die
Verwaltungsübertretung der Bezirkshauptmannschaft zu
melden. 

Die Gemeinde ersucht um Kenntnisnahme und Berück-
sichtigung sollten Sie sich in einem laufenden Bauverfah-
ren befinden. Ein Bauverfahren wird mit der Fertigstel-
lungsmeldung (inkl. Bauführerbescheinigung und  gefor-
derte Atteste/Befunde laut bautechnischen Gutachten) ab-
geschlossen. Für etwaige Fragen steht Ihnen unser Mitar-
beiter im Bauamt gerne zur Verfügung.

CHIPPEN"-KENNZEICHNUNG UND REGISTRIE-
RUNG VON HUNDEN
Ende der Übergangsfrist mit 31.12.2009

Durch eine Änderung des Tierschutzgesetzes müssen seit
30. Juni 2008 alle Hunde mittels Mikrochip gekennzeich-
net werden.

Welpen, die nach dem 30. Juni 2008 geboren werden,
müssen daher spätestens mit einem Alter von drei Mona-
te, jedenfalls vor der ersten Weitergabe gechippt werden. 

Kennzeichnung und Meldung von Hunden, die vor
dem 30. Juni 2008 geboren sind: 
Zu diesem Zeitpunkt noch nicht mittels Mikrochip ge-
kennzeichnete Hunde sind bis zum 31. Dezember 2009
zu kennzeichnen und zu melden. Bei bereits gekenn-
zeichneten Hunden ist dafür Sorge zu tragen, dass diese
bis spätestens 31. Dezember 2009 gemeldet werden. 

Meldung der Kennzeichnung 
Jeder Halter von Hunden ist verpflichtet, sein Tier inner-
halb eines Monats nach der Kennzeichnung, der Einreise
nach Österreich oder der Weitergabe zu melden. Die Ein-
gabe der Meldung erfolgt:

ab sofort: im Auftrag des Halters durch den Tierarzt, der
die Kennzeichnung oder Impfung vornimmt;
zusätzliche Möglichkeiten:

ab Jänner 2010: nach Meldung der Daten durch den Hal-
ter an die Behörde durch diese (Gebühren und Abgaben
im Ausmaß von € 19,70 werden eingehoben);

ab Sommer 2010: über ein elektronisches Portal vom
Halter selbst (mittels eines qualifizierten Zertifikates, z. B
Bürgerkarte);
bei Bedarf auch durch sonstige Meldestellen, die von der
Behörde dazu ermächtigt werden;

Welche Daten werden gespeichert ? 
Daten des Halters: Name, Nummer eines amtlichen
Lichtbildausweises, Zustelladresse, Kontaktdaten, Ge-
burtsdatum, Datum der Aufnahme der Haltung, Datum
der Abgabe und neuer Halter oder der Tod des Tieres. 

Tierbezogene Daten: Rasse, Geschlecht, Geburtsdatum
(zumindest Jahr), Chipnummer, Geburtsland. 

Was bringt die Kennzeichnung mit dem Mikrochip ? 
Mit dieser Kennzeichnung soll es möglich sein, herrenlos
aufgefundene Hunde rasch zu identifizieren und deren
Besitzer ausfindig zu machen. 

Informationen zur Kennzeichnung 
Der etwa reiskorngroße Mikrochip, auf dem eine 15-stel-
lige Identifikationsnummer gespeichert ist, wird dem Tier
von einem Tierarzt injiziert. Der Eingriff ist nicht
schmerzhafter als eine Impfung. Mit Hilfe eines Lese-
geräts wird der Mikrochip durch elektromagnetische Wel-
len aktiviert, und es kann so die Chipnummer, ein welt-
weit nur einmal vergebener Identifikationscode, einfach
abgelesen und der Tierbesitzer über die registrierten Da-
ten gefunden werden. 
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Leader-Region Elsbeere Wienerwald

Bei unserer Regionsveranstaltung am Donnerstag, 22. Oktober 2009 präsen-
tierten unsere Bürgermeister den neuen Regionsnamen und das Logo. Unsere
Region heißt  Elsbeere Wienerwald.
Wir haben uns vom Arbeitstitel "5+WIR"verabschiedet und erwarten uns durch
den neuen Auftritt mehr regionale Identifikation. Weiters wollen wir mit dem
neuen Logo verstärktes Interesse an unserer Region wecken. 
In unserem neuen Regionsnamen finden sich unsere beiden Leuchttürme Els-
beere und Wienerwald wieder. Die Elsbeere veranschaulicht einerseits das
Neue , das Ursprüngliche und das Genussvolle. Diese Wildfrucht soll Interesse
und Neugierde für unsere Region wecken. Der Wienerwald hingegen ist als
wohlbekannte Tourismusdestination stark in den Köpfen der Menschen veran-
kert. Mit dem Wienerwald ist das landschaftlich Romantische, der grüne Be-
wegungsraum und der lebendige Kulturraum verbunden.
Die Kombination dieser beiden Leuchttürme bietet somit eine optimale Basis
für unser zukünftiges Handeln. 
Das Logo selbst besteht einerseits aus dem Regionsnamen. Das Grün im
Schriftzug ist sozusagen das Grün des Wienerwaldes. Andererseits finden sich
im Logo die rotbraunen Früchte der Elsbeere wieder.
Die Leaderregion Elsbeere Wienerwald beabsichtigt im Jahr 2010 speziell Pro-
jekte, die die beiden Leuchttürme der Region verstärken oder hervorheben, zu
forcieren und umzusetzen. Als verbindende Elemente sollen Wander- und Frei-
zeitwege gestaltet und beworben werden.

Das Leader-Management unterstützt Bürgerinnen und Bürger sehr gerne bei
der Entwicklung von Regionsprojekten. Anliegen und Projektideen können an
die e-Mail-Adresse office@elsbeere-wienerwald.at  gesendet werden.

LEADER Region 
Elsbeere Wienerwald
Im Rathaus Neulengbach
Kirchenplatz 82
Bürozeiten: 
Mo, Mi, Do 8-12, Di 16-18 Uhr
und nach telefonischer 
Vereinbarung
Leadermanager: 
DI Matthias Zawichowski
0676/7509022
Leaderassistentin: 
Martina Bachtrögler
0664/8158407
Obmann: 
OkRat Johann Kurzbauer
0664/2554488
Mail: 
office@elsbeere-wienerwald.at
Website: 
www.elsbeere-wienerwald.at

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

Nachdem Anfang 2007 der Posten der Amtsleitung im Ge-
meindeamt Brand-Laaben frei wurde, begann eine Zeit mit
personellen Turbulenzen. Im Juni 2008 wurde ich mit die-
ser Aufgabe betraut und in dieser Funktion will ich allen
GemeindebürgerInnen das Team der Gemeindeverwaltung
vorstellen:
Elisabeth Vonwald hat im Februar 2008 die Karenzvertre-
tung für Hermi Pflügler übernommen, wurde im Schnell-
verfahren gerade noch 3 Wochen eingeschult und war da-
nach mehr oder minder auf sich selbst gestellt. Ihre Haupt-
aufgabengebiete sind das Meldewesen, Wahlen, Müllange-
legenheiten und die Lohnverrechnung. Sie hat sich inner-
halb kürzester Zeit sehr gut eingearbeitet und ist eine ge-
wissenhafte und kompetente Mitarbeiterin.
Seit April dieses Jahres ist Emilie Hochgerner unser guter
Geist und als solcher stets um Sauberkeit im und um unser
Gemeindeamt bemüht. Mit ihrer herzlichen Art bringt Sie
immer wieder Lachen in die Gemeindestube.
Last but not least hat Ing. Christian Wolfsgruber im Juni
2009 den Dienst in der Gemeinde angetreten. Ing. Wolfs-
gruber ist Software-Techniker und zuständig für die War-
tung der Homepage und das Bauwesen. Mit der ihm eige-
nen Gründlichkeit hat er sich sehr gut eingearbeitet. 
Ich möchte die Gelegenheit nutzen und mich bei allen für
ihren Einsatz und die gute Zusammenarbeit bedanken.

Mein besonderer Dank gilt Hermi Pflügler die uns jederzeit
als Telefonjoker zur Verfügung steht und uns von ihrer
langjährigen Erfahrung profitieren lässt.
Im Namen des gesamten Gemeindeteams wünsche ich al-
len GemeindebürgerInnen ein friedvolles Weihnachtsfest
und für 2010 viel Glück.

Anna Fischer / Amtsleiterin

Emilie Hochgerner,  Anna Fischer
Ing. Christian Wolfsgruber, Elisabeth Vonwald
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ALTLENGBACH - ASPERHOFEN- BRAND-LAABEN
EICHGRABEN - KIRCHSTETTEN - MARIA-ANZBACH

NEULENGBACH - NEUSTIFT-INNERMANZING

WIR-Mostkirtag in Neulengbach

Ein gelungener 9. Mostkirtag konnte bei strahlendem
Sonnenschein  heuer in der Stadtgemeinde Neulengbach
abgehalten werden.  Im Anschluss an die Erntedankmesse
eröffnete Obmann Bgm. Franz Wohlmuth gemeinsam mit
der Mostprinzessin Christina I. aus Asperhofen den Most-
kirtag. Beim Frühschoppen des Musikvereines Neuleng-
bach-Asperhofen  durfte natürlich auch die Verkostung
von Mostspezialitäten nicht fehlen. Auch die WIR-Kul-
turgruppe war wieder mit Kaffee und Mehlspeisen vertre-
ten.  Höhepunkt war der am Nachmittag  mit großem En-
gagement durchgeführte historische Ernteumzug   sowie
eine Pferdesegnung durch GR Mag.  Boguslaw Jackows-
ki!  Die Volkstanzgruppe Neulengbach rundete das Pro-
gramm ab.

Präsentation Panoramatafeln Buchbergwarte

Zahlreiche Wanderer und sportliche Radfahrer aus der ge-
samten WIR-Region  waren der Einladung  der Touris-
musgemeinschaft Buchberg und  der Wienerwald Initiativ
Region am 26. Oktober 2009 zum Festakt "5 Jahre Buch-

Neues aus der

Wienerwald
Initiativ Region

bergwarte & Präsentation der neuen Panoramatafeln" auf
den Buchberg gefolgt. 
Der  Obmann der Tourismusgemeinschaft Buchberg
ABgm. Franz Allmayer rief in seiner Begrüßung die
Schwierigkeiten des damaligen Erwerbes des Grund-
stückes am Buchberg und den Bau der Buchbergwarte in
Erinnerung. Grafiker und Gestalter der Panoramatafeln
Sascha Windholz schilderte seine  Ambitionen und den
langersehnten Wunsch der Anbringung von Panoramata-
feln auf der Warte. Auf die Wichtigkeit der WIR und de-
ren Aktivitäten für die gesamte Region  wies der Obmann
der WIR -  Bgm. Franz Wohlmuth in seinen Worten hin
und  dankte allen Akteuren für die gelungene  Umsetzung.
Zum Abschluss überbrachte LAbg. Bgm. Dr. Martin
Michalitsch Grußworte des Landeshauptmannes. Für die
feierliche Umrahmung sorgten die "Neutensteiner Al-
phornbläser". 
Altbgm. ÖkRat Johann Kurzbauer wurde seitens der Tou-
rismusgemeinschaft Buchberg  mit einem Bild für seine
langjährige Tätigkeit gedankt.

Mit der Anschaffung von Panoramatafeln durch die  WIR-
Wienerwald Initiativ Region geht damit  ein langersehnter
Besucherwunsch in Erfüllung. Bei guter Fernsicht  wird
man künftig über so manche Entdeckung staunen können.

WIR Musikstammtisch

Bereits zum 10. Mal wurde der WIR-Musikstammtisch in
der Region abgehalten. Im Gasthaus Pree in der Marktge-
meinde Asperhofen bekam man wieder einen kulturellen
Querschnitt geboten, bei dem man über das eine oder an-
dere unbekannte Talent staunen bzw.  lauschen konnte.
Mit dabei waren der Kleinberger Dreigesang aus Altleng-
bach, der Gesangsverein Asperhofen-Grabensee, die
"Hackl-Kinder" aus Brand-Laaben, ein Geigenensemble
der Musikschule Maria Anzbach-Eichgraben, Maria
Schindelegger aus Maria Anzbach, das Jugendorchester
aus Kirchstetten, die Volkstanzgruppe Neulengbach und
die Chaos  Company aus Neustift-Innermanzing. 



Seite 8



Seite 9

Im Altstoffsammelzentrum Stössing werden Sperrmüll,
Elektroschrott, Batterien, Kühlgeräte aus Haushalte, E-
Herd, Waschmaschinen, Fernsehgeräte und Computer
KOSTENLOS angenommen.

KOSTENPFLICHTIG:

Bauschutt im Kübel: € 1,50
Bauschutt in Schiebetruhe: € 4,00

NICHT ANGENOMMEN WIRD:

- Müll, der in die Restmüll-Tonne bzw. in den 
Restmüll-Sack passt.

- Styropor und div. Plastik (Verpackungsmaterial) 
gehört in den gelben Sack.

- Gläser, Blechdosen, Lackdosen (restentleert) gehören 
in die bereit gestellten Container im Gemeindegebiet.

Umweltgemeinderat 
GGR Hermann Katzensteiner

(M)EIN BAUM FÜRS LEBEN
Baumpatenschaften - 
ein sinnvolles und nachhaltiges Präsent

Wer nach einem sinnvollen und nachhaltigen Präsent ist,
kann jetzt Patenschaft für Obstbäume verschenken. Für ei-
nen einmaligen Unkostenbeitrag von 60 Euro pro Baumpa-
tenschaft erhält der/die Beschenkte eine persönliche Ur-
kunde, zwei Flaschen Most, Cidre oder Saft mit persönli-
chem Etikett sowie eine Projekt- und Sortenbeschreibung.
Sobald ein Obstbaum einen Paten/eine Patin gefunden hat,
wird er mit einer Namenstafel des Paten oder der Patin ver-
sehen- einem Ausflug ins Grüne steht also nichts mehr im
Weg! Es ist natürlich auch möglich, selbst eine Patenschaft
zu übernehmen. 
Ansprechpartnerin: Karin Tausz
obstbaumgeschenk@noe-mitte.at, 0676/812 20 320
www.noe-mitte.at/obstbaumgeschenk

Umweltseite
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05.01.2010 20.00 Uhr Bauernball Bauernbund Gasthaus Kari
08.01.2010 20.00 Uhr Maskenfest  Schützenverein u. Tennisclub Hotel Fam. Steinberger
16.01.2010 20.00 Uhr Feuerwehrball FF Brand-Laaben Gasthaus Kari
18.01.2010 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung Seniorenbund Hotel Fam. Steinberger
22.01.2010 10.00 Uhr Holzhackerball u. Musikantentreffen Gasthaus Kari
13.02.2010 14.00 Uhr Kindermaskenball Sport- u. Kulturverein Gasthaus Kari
14.02.2010 15.00 Uhr Faschingssonntag Gasthaus Kari
15.02.2010 14.00 Uhr Seniorenfasching Seniorenbund Brand-Laaben Gasthaus Kari
16.02.2010 10.00 Uhr Faschingsumzug Kindergartens Hauptplatz Laaben
21.02.2010 15.00 Uhr Musikantentreffen Gasthaus Kari
21.03.2010 15.00 Uhr Musikantentreffen Gasthaus Kari
Juni 2010 Pfarrfest Kirchenchor Brand-Laaben Pfarrgarten Brand

Termine - Termine - Termine 

Herausgeber: Gemeinde Brand-Laaben, für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Helmut Lintner
Presseausschuss: BM Helmut Lintner, VZ Bgm. Heide Köberl, GfGR Anita Schildbeck, GfGR Hermann Katzensteiner, 

GfGR Erich Punz, GR Rudolf Praschl-Bichler

Herstellung: EIGNER DRUCK, Neulengbach, Tel. 02772/54259, E-Mail: office@eigner-druck.at

Impressum

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Gebrauchte Kleidung für besseres Leben

Der Herbst steht vor der Tür. Bald ist es wieder Zeit, den
Kleiderschrank aufzuräumen und sich von dem einen oder
anderen "guten Stück" zu trennen. Bei HUMANA ist gute,
tragbare Gebrauchtkleidung herzlich willkommen. 

HUMANA sammelt: Damen-, Herren- und Kinderbeklei-
dung (für jede Jahreszeit!), Bettwäsche, Tischwäsche,
Vorhänge, Schuhe und Lederbekleidung, Pelze, Taschen
und Accessoires. 

Bitte, achten Sie unbedingt darauf, dass die Kleidung
trocken, nicht schmutzig und nicht zerrissen ist. Am be-
sten, Sie verpacken Kleidung und Schuhe in Plastiksäcke,
die jedermann zu Hause hat, und halten Schuhe mit einem
Gummiring zusammen. Sie werden dadurch beim Trans-
port schonender behandelt.
Nicht in den HUMANA-Kleidercontainer gehören:

Schneiderabfälle, Stofffleckerl, gebrauchte Socken und
Strümpfe, Wollreste, schmutzige Arbeitskleidung. Sie
sind Restmüll.

Mit Ihrer Kleiderspende unterstützen Sie die Entwick-
lungsprojekte der Internationalen Bewegung HUMANA -
People to People, große, nachhaltige Projekte in den Be-
reichen Vorschul-, Grund-, Berufs- und Hochschulausbil-
dung, Lehrerbildungsakademien, Kinder- und Familien-
hilfe, Landwirtschaft und Gewerbe, Umweltschutz,
Flüchtlings- und Katastrophenhilfe sowie AIDS-Bekämp-
fung u.v.m. So wird aus Ihrer gebrauchten Kleidung Bil-
dung, Gesundheit, Arbeit und Wohnung - Hoffnung auf
ein besseres Leben - für rund 10 Mio. Menschen in Afri-
ka, Asien und Lateinamerika.

Weitere Informationen bei Johann Freiler und der Mann-
schaft des Gemeindeverbandes für Umweltschutz und Ab-
gabeneinhebung im Bezirk St. Pölten
Bei Fragen erreichbar unter: 
02742/71117 oder www.abfallverband.at

Restaurant
Das Lokal für alle Gelegenheiten

In festlichem Rahmen verwöhnen wir Sie gerne mit 
saisonalen Köstlichkeiten und hausgemachten Desserts.

Erlesene Weine von österreichischen Winzern runden den Gaumen ab.

Silvestermenü mit Livemusik
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 02774/8363

****HOTEL ZUR POST
In komfortablen Zimmern können Sie sich entspannen und die 

Einrichtungen unserer Wellnesswelt mit Hallenbad, Dampfbad, Sauna,
Infrarotkabine, Erlebnisdusche, Solarium und Massagemöglichkeit -

auch als Tagesgast - genießen.

Wir wünschen allen unseren Gästen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2010
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Liebe 
LaabnerInnen!

Diesmal möchte
ich mich einem
enorm wichtigen
Thema widmen,
das im medizini-
schen Bereich

sehr häufig vorkommt.

Rückenschmerzen sind oft die Folge ei-
ner Störung der Wirbelsäule bzw. eines
bestimmten Wirbelsäulenabschnittes.
Anhand der Schmerzsymptome kann
auf den Ursprung geschlossen werden,
wobei es auch möglich ist, das Störfeld
zu ertasten.
Natürlich erfüllt die Wirbelsäule des
Menschen während des ganzen Lebens
eine Stützfunktion, sie ist für die auf-
rechte und richtige Haltung verantwort-
lich. Muskulatur und Bänder stabilisie-
ren den Körper und halten die Balance
aufrecht. Tritt nun eine Fehlbelastung
ein, die meist aufgrund einer einseiti-
gen körperlichen Haltung, einer schwe-
ren körperlichen Arbeit oder einer lang
andauernden sitzenden Tätigkeit resul-
tiert, so versucht der Bewegungs- und
Stützapparat des Menschen die Fehlbe-
lastung auszugleichen und den re-
gulären Zustand wiederherzustellen.

Am Häufigsten treten diese Störungen
in den besonders beanspruchten Ab-
schnitten der Hals- sowie der Lenden-
wirbelsäule auf.

So bedingt ein Störfeld im Bereich der
oberen Halswirbelsäule meistens eine
Ausstrahlung in den Kopf bis zur Stirne,
während ein Störfeld in der Gegend der
unteren Halswirbelsäule Schmerzen
oder Missempfindungen im Schulter-
gürtel und in den Armen, bis hinunter zu
den Fingern verursachen kann. Anhand
der Symptome wird die Behandlung
festgelegt, wobei anfangs die so genann-
te konservative Therapie im Vorder-
grund steht. Diese erfolgt meistens mit
Schmerztherapie, gezielten Infiltratio-
nen oder auch muskelauflockernden
Maßnahmen im Rahmen der physikali-
schen Therapie. Anhand der Symptome
oder wenn kein therapeutischer Erfolg
zu erzielen ist, muss eine weiterführende
Diagnostik durchgeführt werden, um
beispielsweise einen Bandscheibenvor-
fall zu erkennen und - sofern erforder-
lich - die rechtzeitige Indikation zur
Operation zu stellen.

Schmerzen im Bereich der Brustwirbel-
säule treten wesentlich seltener auf, da
dieser Abschnitt viel stabiler ist und
meist nicht so beansprucht wird. Falls
sie doch auftreten, bleiben sie meist re-

gional begrenzt,
strahlen zum
Schulterblatt oder
nach vorne zum
Brustkorb aus.

Die Nervenbah-
nen, die dem
Rückenmark der
Lendenwirbelsäu-
le entspringen,
ziehen in die unte-

ren Bereiche des Bauches, in die Leiste
und natürlich in die Beine. Auch hier
kann man anhand der Schmerzempfin-
dung relativ leicht die Segmente der Wir-
belsäule entlarven, in denen das Störfeld
vorherrscht. Therapeutisch empfiehlt
sich das gleiche Vorgehen wie im Be-
reich der Halswirbelsäule.

Einen großen Stellenwert besitzt auch
das so genannte Ileosacralgelenk, wel-
ches das Kreuzbein als unteres Ende der
Wirbelsäule mit dem Becken verbindet.
Es ist kein Gelenk im herkömmlichen
Sinn, da die Beweglichkeit nur sehr ein-
geschränkt möglich ist. Jedoch stellt der
umfassende Bandapparat dieses Gelen-
kes den Stoßdämpfer des Menschen dar,
da im Prinzip jeder Schritt hiermit abge-
federt wird. Demzufolge ist auch eine
Störung im Ileosacralgelenk sehr wahr-
scheinlich und häufig. Die Schmerzemp-
findung kann bis zu den Füßen ausstrah-
len und imitiert somit den Schmerz, den
wir über die Bahnen der Lendenwirbel-
säule fühlen können. Man spricht von
pseudoradikulärem Schmerz.

Um Schmerzen zu vermeiden oder ihre
Entstehung zumindest deutlich hinauszu-
zögern empfiehlt sich die Vorbeugung
mittels gymnastischer Übungen. Mit den
drei Eckpfeilern Dehnung, Kräftigung
und Bewegung können die Segmente der
Wirbelsäule entlastet und Störfelder mi-
nimiert werden. Es reicht hierbei, wenn
man fünf Minuten des Tages investiert,
um die Bewegungsübungen durchzu-
führen, vorausgesetzt dies geschieht re-
gelmäßig.

Ich wünsche Ihnen allen ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein gutes und erfolg-
reiches Jahr 2010.

Dr. Martin Ruzicka

Monika Wimmer
Friseurmeisterin

3053 Laaben, Leidingerweg-Neubau
Nur gegen tel. Voranmeldung 0664/ 202 22 94

Alles rund ums Haus

Josef Matzinger
Malerbetrieb

3053 Laaben, Klamm 78          

Tel. 0676/6155 206

MÖBEL - GERÄTE Groß- u. Einzelhandel

A-3053 Laaben Hauptstraße 193
Tel. 02774/6778, Fax DW 12 Handy 0664/3079851



Gasthaus „Zur Angermühle“
Transporte und Tankstelle

Ludwig Schilling
GesmbH.

3053 Laaben 37                  Tel. 02774/83 31
E-Mail: schilling@aon.at     Fax 02774/29333

Rudolf Hirschhofer
Beh. konz. Elektromeister

für Licht- u. Kraftinst., Blitzschutz, E-Heizung

Störungsdienst auch an Sonn- u. Feiertagen

3053 Laaben                   Tel. 02774/82 63
Stollberg 3                          0664/3644548

Gasthaus 
„Zum singenden Wirt“

Inh. Ingrid Kari
Hochzeiten 
Tanzveranstaltungen  
Geburtstagsfeiern
Sonn- und Feiertags-
unterhaltung mit Musik

Dienstag u. Mittwoch Ruhetag
3053 Laaben, Brand 8    Tel. 02774/8292
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WIRTSHAUS

„ZUR GLASHÜTTE“
WERNER BACHTRÖGLER

3053 LAABEN, KLAMM 6
0664/23 00 183

A. Binder
MASSBEKLEIDUNG

3053 LAABEN, ECK 7        TEL. 02774/83 48

IHR NAHVERSORGER

Getränke

Lebensmittel

Gartenbedarf

Lagerhaus
LAABEN
02774/8255



Geburten
Jordis Lintner, Klamm 
Ioana Nicolescu, Klamm 
Lukas Wochner, Gern 
Andreas Klehr, Klamm 
Matteo Leodolter, Klamm 

Wir gratulieren . . .      2. Halbjahr 2009

70. Geburtstag
Ludwig Hohengartner Klamm 
Aurelia Wessely Klamm 
Ernst Koberger Laaben 
Johann Schindl Laaben 
Elisabeth Kaut Laaben
Karl Liebhaber Laaben 
Leopold Fischer Pyrath 
Johanna Koberger Laaben 

75. Geburtstag
Maria Gert Laaben 
Maria Stadlmann Brand 
Helene Walcher Laaben 
Maria Stadlmann Laaben 
Maria Mallmann Gern 
Leopold Höllerer Gern 

80. Geburtstag
Maria Ecker Stollberg 
Maria Ecker Stollberg 
Johann Daxböck Laaben 
Alfred Zagler Klamm 
Anna Stadlmann Eck

85. Geburtstag
Hermine Kahrer Stollberg 
Leopold Mörth Gern 
Johann Feichtinger Eck 
Franziska Schwarz Gern 
Michael Mörth Klamm 

90. Geburtstag
Cäcilia Fritz Gföhl

Goldene Hochzeit
Maria u. Franz Binder Pyrath 

Diamantene Hochzeit
Agnes u. Heinrich Sevcik Klamm 
Johanna u. Hubert Aringer Laaben 
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Sterbefälle
Ferdinand Stangl, Laaben 
Michael Ecker, Stollberg 
Josef Matzinger, Gern 
Helmut Luiszer, Laaben

Mag. med. vet. Regina Gold

Frau Regina Gold hat das Studium an der Veterinärmedi-
zin an der Universität in Wien in 12 Semestern Mindest-
studienzeit absolviert und ihre Schwerpunkte in Pferde-
medizin und Reproduktionsbiotechnologie gesetzt.
In Letzterem erlernte sie die neuesten Technologien und
Praktiken in der modernen Tierzucht, mit besonderem
Augenmerk auf die Nutztierzucht. 
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen alles Gute
und viel Erfolg auf Ihren weiteren Lebensweg.
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Aus der Schule geplaudert….

Das heurige Schuljahr hat mit großen Veränderungen begon-
nen. Die beiden Lehrerinnen, die schon lange bei uns an der
Schule waren, genießen ihre  "Babypause". Frau Simone
Schneider dürfen wir zu ihrer Tochter Patrizia, die Anfang
August auf die Welt kam, gratulieren und Frau Martina
Reichl zu ihrem Anfang November geborenen Sohn Maxi-
milian. Wir wünschen ihnen Gesundheit und viel Freude mit
ihren Kindern!

Neu in der Schule begrüßen wir Frau VL Sabine Priessner,
die sich schon bestens eingelebt hat und einen ereignisreichen
und spannenden Unterricht bietet. Sie unterrichtet die 22 Kin-
der der 1. Klasse (1. und 2. Schulstufe). 
VD Karin Scheibelreiter und vVL Christa Blamauer (Teil-
zeit) unterrichten die 2. Klasse (3. und 4. Schulstufe) mit 23
Kindern.
Katholische Religion wird von Frau Susanne Freissl, evan-
gelische Religion von vRel  Gabriele Justus-Rosenkranz
und textiles Werken von OlfWE Maria Schamböck unter-
richtet.
Als Sprachheillehrerin betreut uns Frau Mag. Dr. Elisabeth
Höllerer.

Seit heuer haben interessierte Kinder der 3. und 4. Schulstufe
die Möglichkeit in Kooperation mit der Musikschule Blasin-
strumente kennen zu lernen und genießen 1 Stunde mit dem
hervorragenden Musikpädagogen Herrn Pfister. Die Schüler
und Schülerinnen spielen mit Begeisterung Tuba, Trompete,
Querflöte und Flöte.  

Im September fand  wie alljährlich die Brandschutzübung
statt.
Am 8. Oktober nutzten wir einen warmen Herbsttag zu einem
Ausflug mit Naturführung in den Naturpark Sparbach.
Am 17. November fuhren wir ins Kino um uns den Naturfilm
Hogi anzusehen, der allen sehr gut gefallen hat.

Weiters machten wir Wande-
rungen und die 1. Klasse
nahm am Verkehrserzie-
hungsprojekt "Blick und
Klick" teil.

Da Frau Priessner die 1. und
2. Schulstufe fast zur Gänze
alleine betreut, ist es natür-
lich hilfreich, wenn es sich
manche Eltern oder Großel-
tern zeitlich einrichten kön-
nen und mithelfen. Ein herz-
liches Dankeschön dafür!

Wie in anderen Schulen schon lange üblich, bei uns aber we-
gen der geringen Gruppengrößen in Deutsch und Mathematik
bisher nicht notwendig, gibt es für die Kleinen einen "Buch-
stabentag". An diesem ereignisreichen Tag, auf den sich alle
freuen, werden Koststationen und Bastelstationen von Eltern,
die Zeit haben, betreut. Es ist großartig, was die Kinder lei-
sten und mit Freude kann man beobachten, wie Lernen Spaß
macht. Die Kinder sind eigenständig und motiviert bei der Ar-

beit. 
Es herrscht Betrieb wie auf der "Baustelle". Die Kin-
der der 1. Schulstufe arbeiten nach "Stationenplan",
während die Kinder der 2. Schulstufe nach "Wochen-
plan" arbeiten. Doch jedes Kind hat seine Aufträge
und erledigt seine Aufgaben sorgfältig. 
Im Anschluss an den Buchstabentag gibt es noch die
"ICH BIN STOLZ-RUNDE".  Die Kinder reflektie-
ren kurz über das Tagesgeschehen und halten fest,
was sie an diesem Tag Gutes geleistet haben und war-
um sie auf sich stolz sind. Ein Schritt in die Eigen-
verantwortung ist getan.  Die Kinder reflektieren ehr-
lich und genau und wissen über ihre Stärken und
Schwächen  bald  Bescheid. Das Wichtigste daran ist,
dass die Kinder lernen ihre Stärken zu kennen und an
ihren Schwächen zu wachsen!!!! 
Weiters gibt es das Projekt "Leseomi"
Im Zuge der Lesewochen "Poldi liest" hat sich die

"Regenbogenklasse" der ersten und zweiten Schulstu-
fe zur Leseerziehung die Unterstützung  einer Oma in
die Klasse geholt. Gerade in der 1.Schulstufe ist das
Zusammenlauten von Buchstaben, sowie das Lesen
von Wörtern und Sätzen für die Schuleinsteiger eine
große Herausforderung. Tägliches Lesetraining ist
deshalb von großer Bedeutung! Die Anfrage an Frau
Gerlinde Höllerer (Oma zweier Kinder im Klassen-
verband),ob sie bereit wäre, die Kinder in der Regen-
bogenklasse mit ihrer Zeit zu unterstützen, hat Frau
Höllerer gerne angenommen und sie ist seit Oktober
dieses Jahres ein wertvolles, liebevolles und geduldi-
ges Mitglied in unserem Klassenverband." Frau Höl-
lerer besucht uns 1-2mal die Woche und liest mit al-
len Kindern der Klasse. Die Kinder schätzen ihre ru-
hige und geduldige Art. Jeden Montag und Donners-
tag freuen sich die Kinder auf ihr Kommen! Dadurch
wird den Kindern ein zusätzliches Angebot an Le-
seerziehung geboten. Deshalb ein herzliches Danke-
schön an "unsere Leseomi"!!!!!                                  
Der Advent verging wie jedes Jahr mit Töpfern, Ba-
steln, Proben für das Weihnachtsspiel und Singen. 
Alle Lehrerinnen der VS Brand - Laaben wünschen
Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer
Lieben und alles Gute im Jahr 2010

Karin Scheibelreiter, VS-Direktorin

VVVVoooo llll kkkk ssss ssss cccc hhhh uuuu llll eeee     BBBB rrrr aaaa nnnn dddd ---- LLLL aaaa aaaa bbbb eeee nnnn
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Tennisclub Brand-Laaben

TC Laaben ist aktiv

Sehr ereignisreich war
für den TC Laaben die
Sommersaison. Anfang
Juli waren viele Feri-
enspielkinder zu Gast
und hatten ihren Spaß
am Tennisplatz vor al-
lem  mit unserer Be-
wässerungsaanlage, die
bei 35 Grad für die
nötige Abkühlung sorg-
te..Im August gestaltete
unser Jugendleiter
Christoph Szerencsics
ein Kindertennis-
camp, das auch von
den Kids mit Begeiste-
rung  aufgenommen
wurde. Unser traditio-
nelles Bauernschnap-
stennisturnier, organi-
siert von unserem
sportlichen Leiter Martin Szerencsics, sorgte ebenfalls für
viel Geselligkeit, Freundschaft und Geselligkeit stehen
auch bei unserem Tennisverein im Vordergrund. Ein beson-
deres sportlich und gesellschaftliches  Highlight war unser
Herbstlauf, der von unserer Nummer 1 Hansi Schraml
höchst professionell organisiert wurde. Ein herrlicher
Herbsttag, leckere Grillereien von unserem Helmi, Hüpf-
burg vom Malibu Chef Faix sorgten für einen unvergessli-
chen Sonntag, welches noch durch Freibier vom 50 jähri-
gen Obmann gekrönt wurde. 
Mit Spannung erwarten wir das Jahr 2010, denn es warten
wieder viele sportliche Herausforderungen. Bereits am
Freitag, dem 8. Jänner findet unser Maskenball, den wir
mit dem Schützenverein gestalten, im Hotel unseres Vize-

präsidenten Oswald Steinberger  statt, wozu wir herzlich
einladen.Ein großes Dankeschön an unseren Vizepräsiden-
ten für seine Unterstützung. Ein großes Dankeschön auch
an unseren Gemeinderat, der uns eine Förderung von 1000
Euro bewilligte. Wir sind in Laaben der einzige Verein, der
eine wunderschöne Sportanlage zu erhalten hat und daher
Unterstützung von allen Seiten benötigt.
Abschließend darf ich Ihnen, liebe Laabnerinnen und Laab-
ner, und euch, liebe Jugend, ein gesegnetes und friedliches
Weihnachtsfest wünschen, verbunden mit den besten Wün-
schen für das Jahr 2010, vor allem Gesundheit, Glück und
Zufriedenheit. Mit herzlichen Grüßen 

Obmann Ernst Klement

Ortsverschönerungsverein Brand-Laaben

Im Voraus möchte ich mich wieder bei allen
Helfern und Spendern herzlich bedanken!
In Zeiten wie diesen ist es nicht selbstverständ-
lich, Arbeiten ohne Bezahlung zu verrichten.

Herr Karl Mallmann hat leider aus gesundheitlichen
Gründen sein Amt als Obmann-Stellvertreter zurücklegen
müssen. Er hat sehr viel Zeit und Arbeitskraft für unseren
Verein und damit auch für unsere Gemeinde aufgebracht.
Um unserem Ortsbild auch weiterhin ein gepflegtes Ausse-
hen zu erhalten, brauchen wir dringend Helfer, die diese
Tätigkeiten (Bänke ausmähen, Tröge streichen usw.) über-

nehmen könnten. Falls Sie bereit sind mitzuhelfen, bitte ich
Sie, sich bei mir - Heidi Köberl Tel. 0664/6524723 zu mel-
den.

Lieber Karl!
Danke für deine Unterstützung und Einsatz!
Ich wünsche dir im Namen des OVV Brand-Laaben alles
Gute und hoffe weiterhin auf gute Ratschläge von dir!

Der OVV Brand-Laaben wünscht allen Gemeindebürgern
Frohe Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2010!

Obfrau Heidi Köberl



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Seniorinnen und Senioren !

Nachdem uns das Wetter am 23.6. im
wahrsten Sinne des Wortes einen
Strich durch die Rechnung machte,
haben wir die "Vatertagsfahrt" auf
den 8.7. verschoben, wo uns diesmal
der Wettergott hold war. 50 Mitgl.
nahmen an der Fahrt nach Hohentau-
ern teil. Auf der Edelrautehütte er-
wartete uns ein atemberaubender Aus-
blick über die Rottenmannertauern,
die Gesäuseberge und smaragdgrüne
Bergseen. Die gemütlichen Wander-
wege über die Almpromenade zum
Scheiblingsee hat uns Senioren sehr
gut getan. 
Beim Abschluß dieses schönen Tages
kehrten wir beim Heurigen Grabner-
Fuchs in Sooß ein. Dort bekamen
dann die Väter kleine Geschenke. 

Am 12.7. fuhren 38 Pers. ins Stadt-
theater Berndorf zur Vorstellung
"Pension Schöller", ein Schwank
von Carl Laufs und Wilhelm Jacoby in
der Bearbeitung von Felix Dvorak,
der seit 1989 Intendant der Berndorfer
Sommerspiele ist. Viele große Schau-
spieler von Hans Moser und Heinz
Rühmann über Maxi und Alfred
Böhm bis zu Helmuth Lohner und Os-
sy Kolmann haben dazu beigetragen,
dass "Pension Schöller" als größter
Lachschlager aller Zeiten gilt. Für
große Begeisterung sorgt vor allem
Felix Dvorak der das Stück bearbeitet
hat, Regie führt und selbst das hervor-
ragende Schauspielerensemble an-
führt.  Bevor wir uns in die Vorstel-
lung   drängten, besuchten wir die
Berndorfer Stilklassen. Das Theater-
stück hat uns allen sehr gut gefallen
und beim Heurigen wurde dann noch
lange über diese Vorführung und de-
ren Schauspieler diskutiert.
Trotz Schlechtwetter haben sich im-
merhin 27 Mitglieder entschlossen am
11.8. an der Schöpfelwanderung teil-
zunehmen. Die herrlichen Grammel-
knödel bei der Schöpflwirtin waren
ein kleiner Trost. Am Nachmittag,
beim Abstieg hat sich auch das Wetter
wieder beruhigt. 

Am 1.9. unternahmen 38 Personen ei-
ne Fahrt nach Tschechien, um nach
einem Aufenthalt in Znaim und Mit-
tagessen in Telc, den 3. Teil der NÖ
Landesausstellung zu besuchen.  
Telc wurde 1992 in die Liste des Welt-
kulturerbes der UNESCO eingetragen.
Mit Recht ist Telc jedes Jahr Ziel vie-
ler Besucher aus aller Welt. 
Diese Ausstellung war, wie es viele
wissen und selber gesehen haben, sehr
interessant und beeindruckend.
Zum Abschluss dieses einigermaßen
anstrengenden Tages kehrten wir in
Unterretzbach
beim Heurigen
der Familie Nor-
bert & Evelyn
Winter ein, wo
wir u.a. Herrn
Ernst Koberger,
Herrn Hans
Schindl und
Frau Elisabeth
Kaut zum  "run-
den" Geburtstag,
den sie im Sep-
tember feiern,
herzlich gratu-
lierten. 

An unserer heurigen Kulturfahrt am
1.10. nahmen 31 Mitglieder teil. Wir
besuchten die Ostarrichi-Ausstellung
"Entdecke Österreich" in Neu-
hofen/Ybbs. Im Ostarrichi-Kulturhof
wurde der Besucher mit dem Inhalt 
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Seniorenbund Brand-Laaben

der Ostarichi-Urkunde und der Entste-
hung des Namens "Ostarrichi - Öster-
reich" vertraut gemacht.
Anschließend besichtigten wir die Ba-
rockbasilika Sonntagberg, die sich im
niederösterreichischen Mostviertel
auf einer Seehöhe von 704 Meter be-
findet. Neben einer fantastischen In-
nenansicht bietet sich ein wunderbarer
Blick über das Mostviertel und darü-
ber hinaus. 
Nach diesem kulturellen Tag kehrten
wir zum Abschluss im Mostg'wölb der
Familie Zeiner in Zeillern ein.

Unsere letzte Tagesfahrt für heuer war
am 11.11. mit 39 Teilnehmern und
führte uns nach Ungarn, zum "Marti-
ni-Gansl-Essen" in Balf. Vorher war
noch Aufenthalt und Einkaufsbummel
in Sopron. 

UNESCO-Weltkulturerbe Telc - Hauptplatz

Ausstellung „Entdecke Österreichh“ in Neuhofen/Ybbs
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Unsere Weihnachtsfeier fand am 16.12. im Hotel zur Post,
Familie Steinberger in besinnlicher Runde statt,  wo an un-
sere Mitglieder Geschenke verteilt wurden.

Der Mitgliederstand beträgt derzeit 130. So erfreulich es
war, heuer 6 neue Mitglieder begrüßen zu können, blieb es
uns leider nicht erspart, von 4 Mitgliedern Abschied zu
nehmen, Herr Josef Steigele im 80. Lebensjahr, Herr Ferdi-
nand Stangl im 91. Lebensjahr, Herr Gerhard Melzer im 71.
Lebensjahr und Herr Gerhard Bazala im 68. Lebensjahr.
Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren. 
Ich möchte an dieser Stelle betonen, dass uns neue Mit-
glieder jederzeit herzlich willkommen sind, gleichzeitig
möchte ich mich bei unseren Mitgliedern für die Treue, die
sie vor allem bei unseren Fahrten immer wieder beweisen,
recht herzlich bedanken und ich hoffe, dass alle im näch-
sten Jahr wieder eifrig dabei sind, wenn es auch für einige
schon ziemlich beschwerlich ist, denn wir haben wieder ei-
niges vor. 

Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2010 
Hauptmitglieder (mit Zeitungsbezug) € 19, --
Familienmitglieder (ohne Zeitungsbezug)        € 11, --

Zum Abschluss einige Zeilen von Hans Schindl, der immer
wieder "dichterisch" unterwegs ist.

Zum Jahreswechsel

De olte Joahr geht bald zu End,
und koaner nu, des "Neiche" kennt.
Wos bringa wird, die neiche Zeit,
für manchen Freud', für manchen Leid'.

Ah Vorschau über's Joahr zu halten,
und ah schön's Leb'n danach gestalten,
des kann man net und wär ganz schlecht,
weil "Jeder" nur das "Beste" mecht.

Drum soll'n uns g'frein, die nächsten Feste,
wia's wieda im Kalender steh'n.
Ah Gmiatlichkeit muaß ah holt sein,
und feiern bei Freunden, mit Essen und Wein.

Der "Olltog" is' jo hort im Leb'n.
Drum "Frohsinn" soll's daun ah no geb'n,
des "Feiern" belebt die trüben Tage,
und Ruhe hast von Müh' und Plage.

Die Zeit, die kimmt, die Zeit wird geh'n,
und d'Welt, sie wird sich weiterdreh'n.
Und am End' vom Joahr mit Gottessegen,
soll's "Zufriedenheit" und "Dank" nur geben.

Gesundheit und Glück der Menschenschoar,
sei unser Wunsch für's "Neiche Joahr".

Hans Schindl

Im Namen des Vorstandes wünsche ich allen Mitgliedern
und der gesamten Laabener Bevölkerung ein gesegnetes
Weihnachtsfest, Gesundheit, viel Glück und Zufriedenheit
für das Jahr 2010

Ihr
Friedrich Grabner
Obmann

Veranstaltungskalender 1. Halbjahr 2010

18.01. 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung
im Hotel zur Post, Fam. Steinberger

15.02. 14.00 Uhr Faschingsfest
im Gasthaus Kari in Brand

04.03. 14.00 Uhr Senioren-Stelzenschnapsen
Landgasthof "Zur Linde", Gerti Geidel

10.03. 8.15 Uhr Frühlingsfahrt 
zur Fa. Triumph Wäsche,Nachmittag 
zum "Pecher" nach Hernstein

14.04. 8.15 Uhr Autobusfahrt 
Kittenberger Erlebnisgärten 
in Schiltern

05.05 6.45 Uhr Muttertagsfahrt
Naturparadies Mendlingtal 

09.06. 6.45 Uhr Vatertagsfahrt
Roggenreith - Whiskydestillerie

Schützenverein 
Brand-Laaben

Werter Leserkreis!

Wie Sie schon der Winterausgabe 2008 entnehmen konn-
ten, wurde der Schützenverein Laabental im Jahre 1960 ge-
gründet und somit wird unser Verein nächstes Jahr ein hal-
bes Jahrhundert alt. Runde Geburtstage gehören gefeiert;
und anläßlich unseres 50ers soll da keine Ausnahme ge-
macht werden - ganz im Gegenteil!
Der Schützenverein Laabental wird im Frühsommer 2010
ein „Geburtstagsfest“ mit Tag der offenen Tür organisieren
und Sie dazu recht herzlich einladen. Sie werden rechtzei-
tig davon in Kenntnis gesetzt werden!
Unser nächster öffentlicher Termin ist unser Maskenfest
am 8.1.2010 im Hotel zur Post, Fam. Steinberger, in Laa-
ben. Wir würden uns sehr freuen, Sie an diesem Abend be-
grüßen zu dürfen.
Weiters werden wir Sie am Faschingdienstag 2010 am
Hauptplatz in Laaben kulinarisch verwöhnen.
Zum bevorstehenden Weihnachtsfest wünschen wir Ihnen,
dass Sie zur Ruhe kommen und sich auf das Wesentliche
dieses schönen Festes besinnen - zum Jahreswechsel wün-
schen wir Ihen viel Glück und Gesundheit für 2010!

Der Vorstand
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Im Herbst wurde die Fassade des Schöpflschutzhauses nach nunmehr
11 Jahren Bestand saniert. Der Verputz war an mehreren Stellen zum
Teil stark beschädigt und an der Ostseite des Kellers waren Kabel
außerhalb des Mauerwerks geführt.
Die erwähnten Mängel wurden von der örtlichen Firma MATZIN-
GER behoben, die komplette Fassade mehrmals gestrichen sowie die
Umrahmung der Fenster dem Anstrich angepasst.
Herr Alfred WOLFSGRUBER ist nicht nur ein fleißiger Wegewart in
der Sektion, sondern hat auch bei diesen Arbeiten tatkräftig mitge-
holfen.

WINTERSPERRE
Das Schutzhaus ist vom 7.1. bis 31.1.2010 geschlossen. Im Februar ist an den Wochenenden geöffnet und ab März be-
ginnt wieder der Normalbetrieb.
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2010 wünscht                                                                        

Hans Kassler, Obmann

Auch im heurigen Sommer durften wir uns wieder über ein vor allem am Sonntag gut be-
suchtes Almfest freuen. Zahlreiche Besucher hielten uns trotz Schlechtwetters die Treue und
konsumierten bäuerliche Köstlichkeiten aus der Region. Die Volkstanzgruppe Rohrbach und
die Blasmusik Stössing-Laaben waren zu Gast und sorgten für Unterhaltung. Ein besonderer
Höhepunkt war die Verlosung eines Mountainbikes, welches ein Gast aus Sieghartskirchen
gewann und anschließend freudestrahlend damit nach Hause fuhr. 
Am Samstag meinte es das Wetter nicht so gut mit uns, denn wegen Dauerregen und Sturm

T R A C H T E N V E R E I N  B R A N D - L A A B E N
mussten wir der Musik-
gruppe kurzfristig absa-
gen. Glücklicherweise
sind wir aber ein Tanz-
und Musikverein und un-
ser Obmann organisierte
kurzerhand eine Ersatz-
gruppe. Und so unterhiel-
ten "Die Mühlbauer
Buam"  das Publikum bis
in die Nacht hinein. Wir
hoffen natürlich, dass im
nächsten Jahr, voraussicht-
lich im Juli, das Almfest
wieder unter normalen Be-
dingungen mit den "Do-
nautalern" stattfindet.
Zum Schluss noch ein
herzliches Dankeschön an
alle Vereinsmitglieder,
Helfer, Sponsoren und
mitwirkenden Personen!
Ein frohes und besinnli-
ches Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins
neue Jahr 2010

wünscht 

der Trachtenverein



Freunde der Blasmusik
Auf der Heh' liegt da erste Schnee, und wenn diese Zeilen
gelesen werden, werden wir Allerheiligen bereits gespielt
haben. Grund genug für einen kleinen musikalischen Jah-
resrückblick.

Nach dem Abgang unseres "Kapömasta" haben wir uns der
Herausforderung - wie ich meine - mit Erfolg gestellt und
haben unsere Auftritte mit Bravour gemeistert. Dank Ihrem
Besuch der Versanstaltungen und Ihrem Applaus sehen wir
uns in dem eingeschlagenen Weg bestätigt. Unsere erste
Bewährungsprobe hatten wir am 26. April 2009 bei der
Florianimesse mit anschliessendem Frühschoppen im
Pfarrgarten zum Anlass des 75. Geburtstags von Dechant
Waser, dem wir bei dieser Gelegenheit ein Modell der
Pfarrkirche Brand überreicht haben.

Höhepunkt unserer zahlreichen Auftritte war der "Däm-
merschoppen 2009" am Hauptplatz in Laaben. Ein gnädi-
ger Wettergott und viele helfende Hände liessen diese Ver-
anstaltung zu einem gelungen Fest werden. Ein paar Ein-
drücke entnehmen Sie bitte den dankeswerterweise von
Karl Mallmann zur Verfügung gestellten Bildern. Der Erlös
dient der Anschaffung neuer Noten, und der Aufhübschung
unseres optischen Erscheinungsbildes, durch den Ankauf
neuer Mascherl, da die Alten bereits mehr Gebrauchsspu-
ren tragen als ihre Träger und auf wundersame Weise im-
mer weniger wurden.
Meine grösste Freude aus Vereinssicht ist, dass es keine
weiteren Abgänge gab, und wir Josef Heinz als Stammgast
begrüssen konnten. Die Kapelle hält zusammen, und ein-
mal mehr möchte ich meinen Mädln & Buam für ihre Aus-
dauer und ihren Einsatz bei 25 "grossen" Proben und mehr
als 20 Auftritten im heurigen Jahr danken. 
Herzlich gratulieren möchte ich unserer 1.Flöte Katharina
"Kathi" Schindl zur Erreichung des Bronzenen Jungmusi-
ker Leistungsabzeichen, ein wichtiger Schritt zur weiteren
musikalischen Karriere.
Auch konnten wir einige Runde begehen, unser 1.Flügel-
horn Robert "Doktor" Müller, unsere 1.Klarinette Gerhard
"Krauti" Hofrichter und unser 1.Trompeter Roman "Piro"
Pieringer.
Weiters freuen wir uns über "eigenen" Nachwuchs, denn
unsere Schlagzeugerin Anita  Binder hat einen Matthias
zur Welt gebracht. Ihr und Ihrem Mann wünschen wir alles
Gute und uns, dass der Vater bald die Betreuung stunden-
weise allein bewerkstelligt, auf dass die Anita wieder aktiv

bei uns mitspielen kann. 
Da es da aber noch ein paar Jährchen dauern wird bis uns
der Filius unterstzützen kann, bleibt der Aufruf und die Ein-
ladung zum Mitmusizieren vom Frühjahr aufrecht. Kontak-
tieren sie uns, besuchen sie uns, spielen sie mit !
Aber es gibt auch abseits der Musik ein Vereinsleben, so
haben wir heuer zwei Theateraufführungen besucht und ha-
ben unsere Dämmerschoppenhelfer zu einem "Ganslessen"
eingeladen.

Um wieder auf den Eingangs erwähnten "Schnee auf der
Heh" zurück zu kommen, das Jahresende rückt immer
näher, damit verbunden auch etliche hektische Tage vor
dem grossen Fest. Wir wünschen ihnen diese Zeit mit der
nötigen Ruhe und Gelassenheit zu überstehen, und die
Möglichkeit ihre Feiertage wunschgemäß verbringen zu
könnnen. 
Während des Jahreswechsels können sie uns spielender
weise auf den Strassen im Gemeindegebiet Stössing antref-
fen und beim Altjahrsegen in Brand. 
"Rutschen" sie gesund und zufrieden ins neue Jahr und
bleiben sie uns gewogen. Auf ein Wiedersehen beim Holz-
hackerball und auf ein musikalisches 2010 mit neuen
Stücken freut sich Ihre "Blasmusi".

Für den BM-Stössing-Laaben e.V.
Klaus Harrand

Kontaktinformationen:

Laaben Stössing
Martin "Martl" Höllerer Johann "Hansi" Katzensteiner
0664 - 97 62 015 0664 - 48 28 959
Klamm Hochstraß

Blasmusikkapelle Laaben-Stössing
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Dämmerschoppen 2009



Wirtshaus zur Klammhöhe

Wir gestalten Ihre persönliche Feier
kulinarisch und musikalisch

Ihre Fam. Lintner
Tel. 02774/83 14

Öffnungszeiten: von Mai-August MO+DI Ruhetag
von Sept.-April MO,DI,MI Ruhetag
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Ing. F. SCHMÖLZ
3053 Laaben 86
Tel. 02774/8377 

0664/9010670

Biowärmeinstallateur Bäder
Wärmepumpen Service
Solaranlagen Notdienst

02772/54259
www.eigner-druck.at

Neulengbach, Tullner Straße 311
gegenüber ÖMV Tankstelle

***
***

***

***

***

13. Dezember
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Der 29. Int. Wandertag am 6. September bei pracht-
vollem Wanderwetter wurde von vielen Wanderern be-
sucht.

VVoorrsscchhaauu    22001100

Feuerwerball am 16. Jänner 2010
im GH Kari in Brand.

Es unterhalten „Die Romantiker“

Einsätze im Zeitraum 01.06. - 15.11.2009

3 Brandeinsätze
4 Brandsicherheitswachen
33 Technische Einsätze
3 Übungen
43 Tätigkeiten (Schulungen, Kirchgang, Wartungs-,
Pflege- und Reinigungsarbeiten im Feuerwehrhaus
und an den Farzeugen)
Mit 1581 geleisteten Stunden

Das Ferienspiel am 17. Juli mit einer Feuerlöschü-
bung war ein großer Beitrag, den Kindern den Um-
gang mit dem Feuerlöscher zu zeigen.

Das Zeltfest am 25. - 26. Juli 2009 mit dem Voralpen-
express, der Blasmusikkapelle Stössing-Laaben und
IGOS MINIBAND war von der Bevölkerung sehr gut
besucht.

Ich darf mich bei den Spendern für die Tombola Prei-
se, und für die gespendeten Mehlspeisen bei der 
Bevölkerung nochmals herzlich bedanken.

Den 1. Preis, einen Reisegutschein, gewann Fr. Marti-
na Steindl

FREIWILLIGE FEUERWEHR BRAND-LAABEN

Ich darf mich nun bei allen Feuerwehrkameraden, freiwilligen Helfern und Ihren Familien sowie bei der
Bevölkerung von Brand-Laaben für den unermüdlichen Einsatz bedanken und ein gesegnetes Weihnachtsfest

und zum Jahreswechsel alles erdenklich Gute, viel Erfolg und vor allem Gesundheit für 2010 wünschen.

Der Feuerwehrkommandant OBI Martin Schweiger

Wir sind für Sie da:
24 Stunden am Tag 365 Tage im Jahr bei 
jedem Wetter - Ihre Feuerwehr
FEUERWEHRNOTRUF 122



SKV Brand-Laaben
Liebe Mitglieder und Freunde des SKV!

Das Jahr neigt sich zu Ende und es ist wieder einmal Zeit,
über die Aktivitäten seit Sommer dieses Jahres zu berich-
ten:
Traditionellerweise organisiert der SKV das Laabner Fe-
rienspiel für unsere Kinder. War in den vergangenen Jah-
ren die Teilnahme nicht immer befriedigend, so wurden wir
heuer bei einzelnen Veranstaltungen regelrecht überrannt.
Wobei auffällig war, dass es auch viele Anfragen von Per-
sonen aus Nachbargemeinden für die Teilnahme gab. So
waren Zahlen von bis zu 70 Teilnehmern keine Ausnah-
men, manchmal mußten wir sogar improvisieren, für die
Fahrt zum Märchenpark St.Margarethen hat uns Fritz Grab-
ner noch in der Früh seinen Kleinbus kostenlos zur Verfü-
gung gestelllt, nachdem im bestellten großen Bus nicht al-
le Platz gefunden haben. Danke nochmals an Fritz und Eve-
lyne Grabner! 

Die einzelnen Events für die Kinder wurden, dank der en-
gagierten Hilfe vieler freiwilliger Helfer, von den Laabner
Vereinen nach bewährtem Muster durchgeführt, der SKV
hat für die Fahrt zum Märchenpark den halben Buspreis be-
zahlt, die andere Hälfte wurde dankenswerterweise von der
Gemeinde Brand-Laaben übernommen. Ebenso haben wir
den Eintritt für die Kinder bezahlt. Für solche Aufwendun-
gen, die hauptsächlich Kindern zugute kommen, werden

Sport und Kulturverein�
Brand Laaben
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unsere Mitgliedsbeiträge und Einnahmen verwendet (ne-
ben einer Aufwandsentschädigung für die Vorturner). 

Der besondere Dank gilt auch heuer wieder der Druckerei
Eigner, welche unentgeltlich die Ferienpässe gedruckt und
zur Verfügung gestellt hat.

Ab Oktober läuft vom SKV organisiert ein TANZKURS,
mit dem wir uns auf die Ballsaison vorbereiten wollen.

Da der SKV der Trägerverein der G21-Gruppe Sport&Kul-
tur ist, werden von seinen Vorstandsmitgliedern und Freun-
den auch diese Veranstaltungen organisiert, zu ersehen aus
den G21-Beiträgen in dieser Gemeindezeitung.

Für Sportbegeisterte gilt unser Turn-Angebot:

Wochentag Uhrzeit Zielgruppe VorturnerIn / verantwortlich
Montag 18:30 - 20:00 Volleyball Barbara Eigner, Michi Karasek
Mittwoch 19:00 - 20:30 Turnen Damen- und Herren Christina Dombrowski, Silvana Neuhold
Donnerstag 18:00 - 19:00 Kinderturnen (Volksschüler) Katrin Ecker

Zum Ausklang des Jahres 2009 möchte ich mich bei meinen Vorstands-Kolleginnen und Kollegen, und bei allen unseren
Mitgliedern und Freunden, recht herzlich für die gute Zusammenarbeit bedanken, und wünsche allen ein besinnliches
Weihnachtsfest, und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Obmann Sepp Walchhofer

Wir sind mittlerweile ein sehr kleiner Verein, der
hauptsächlich aus zwei Wettkampfmountainbikern und
zwei Mädchen, die meist an Lauf- und Triathlonbewerben
teilnehmen, besteht. Die aktiven Sportler sind in ihrer je-
weiligen Altersklasse sehr erfolgreich, leider mangelt es
mir aber immer wieder an Zeit für die anderen Mitglieder
Ausfahrten zu leiten. Es wäre fein, einen begeisterten Mo-
untainbiker zu finden, der Freude daran hätte regelmäßige
Ausfahrten für interessierte Radfahrer abseits des Wett-
kampfsports zu organisieren.
In meiner Funktion als Obfrau bemühe ich mich stets unse-
ren Verein in Öffentlichkeit zu präsentieren. So haben wir
im Juni ein Kinderrennen im Rahmen des Sportfestes der

Volksschule Laaben veranstaltet, bei dem Heribert Blamau-
er als Sieger hervorgegangen ist. Weiters konnten meine
Biker und ich mit Hilfe von Robert Geidel an einem Foto-
shooting der ARGE- Mountainbike für die Niederöster-
reichwerbung teilnehmen.
Leider habe ich im September eine Knöchelverletzung er-
litten und konnte somit nicht am Weltcupfinale in Schlad-
ming starten. Dabei versäumte ich den sensationellen Ge-
samtweltcupsieg meiner Kollegin Elisabeth Osl live, hoffe
aber dass der Mountainbikesport durch diesen Erfolg einen
Aufschwung erlebt.

Kristina Kult
Obfrau
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Am 27. September 2009 veranstalteten wir
den ersten Bauernkirtag in Brand-Laaben.
Bei herrlichem Sonnenschein durften wir in
Brand, anschließend nach dem Erntedank-
fest, zahlreiche Gäste begrüßen Es wurden
kulinarische Schmankerl aus dem Gemein-
degebiet dargeboten, für den großen und
kleinen Durst gab es Most, Apfelsaft, ver-
schiedene Schnapssorten und die Naschkat-
zen unter den Gästen konnten sich von den
hervorragenden Backkünsten der örtlichen
Bäuerinnen überzeugen.
Die Musikkapelle Stössing-Laaben zauberte
mit ihrem musikalischen Können gute Stim-
mung und der Trachtenverein Brand-Laaben
zeigte der Bevölkerung, dass der Brauch-
tumstanz nun wieder sehr aktuell und sehr
schön zum Ansehen ist.
Der Bauernbund und die Bäuerinnen von
Brand-Laaben bedanken sich bei allen Gä-
sten recht herzlich und versprechen, dass
nächstes Jahr wieder ein Bauernkirtag orga-
nisiert wird.

Unser alljährlicher Bauernball findet am
5.Jänner 2010 

im Gasthaus Kari  (Brand) statt.
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren ge-
schätzten Besuch! 

Der Bauernbund und die Bäuerinnen von
Brand-Laaben wünschen allen Gemeinde-
bürgern/innen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und alles erdenklich Gute für das Jahr
2010! 

Bauernbund Brand-Laaben
und Bäuerinnen von Brand-Laaben

Erntedankfest und Bauernkirtag 2009

Bild oben:
Michaela Wochner, Aloisia Asch, Altbgm.
Michael Mörth, Johanna Leidinger

Bild Mitte:
Hermann Katzensteiner jun., Michael Ha-
bersatter, Hr. Reiterer, Fam. Kostelecky mit
Kinder, Altbgm. Michael Mörth

Bild unten:
Die wunderschön geschmückte Erntekrone
findet ihren Platz neben der Miniaturholz-
kirche, die Hr. Pfarrer Anton Waser von der
Blasmusikkapelle Laaben-Stössing zu sei-
nem 75. Geburtstag im Mai 2009 überreicht
bekommen hat.
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Gruppe Landwirtschaft/Tourismus  "Wandern auf historischen Spuren"

Insgesamt drei verschiedene Wanderungen werden zu unterschiedlichen Jahreszeiten angeboten - da-
bei werden wichtige interessante Punkte in der Gemeinde gezeigt und mit Geschichte(n) versehen. Den
Abschluss bildet ein Gasthausbesuch, wo alle, die nicht mitwandern wollten natürlich auch gern gese-
hen sind. 

Dort werden die Geschichten wei-
tergesponnen, kulinarisch sollten
Gerichte aus dem vergangenen
Jahrhundert aus der Region ange-
boten werden - je nachdem, was
die Gasthäuser "auftreiben" und
kochen können.

Franz Weinberger, der sich intensiv (nebenberuflich) mit der Ge-
schichte Laabens befasst, veranstaltete am 26.,  und zusätzlich, we-
gen des großen Interesses am 31. Oktober,  eine Wanderung vom
Gemeindeamt, übers Eck, zum Kariwirt. Auf dem Weg erzählte er
Wissenswertes über Fluren, Bauernhöfe, Grundherrschaften und
über die Siedlungsgeschichte im Laabental

"Branchenverzeichnis"
Die Auswertung der Fragebögen (ca. 100), die
vergangenes Jahr an alle Haushalte in Laaben
verschickt wurden, sind von einem Fachmann ab-
geschlossen worden. Mit diesen Fragebögen wur-
de versucht, zu klären, wie das Angebots- und
Nachfrageverhalten von Konsumgütern in der
Gemeinde gewünscht wird (Ziel für Fertigstel-

lung: Mitte nächsten Jahres).

Heimatbuch
Derzeit befindet sich die sogenannte Höfechronik in Ausarbeitung, sowie die Siedlungsgeschichte
in Arbeit, die Anfang nächsten Jahres abgeschlossen werden sollen. 

Gruppe Kultur/Sport

Kunstobjekt:

Am 29.August 2009 wurde das, in Zusammenar-
beit der Künstler  
Renate Maderbacher, Erwin Ginner und Elisa
Buchelle gestaltete Sitzobjekt, feierlich freigege-
ben.

Die Sitzelemente wurden aus herzförmigen For-
men gegossen und horizontal und vertikal ineinan-
der gesetzt. Die eingearbeiteten Keramikelemente
geben dem Objekt einen charmanten farbigen Ak-
zent.

Die Schmankerl-Bibliothek, im "Erkerzimmer" des Gasthofes "Linde", wird fleißig genutzt. 
Die Bibliothek umfaßt inzwischen über ca. 1500 Bücher aller Katego-
rien. Im Juli dieses Jahres wurden alle Bücher gegen eine neue Garni-
tur gewechselt.

In  der Bibliothek liegt eine Mappe auf, in der alle Bücher nach Kategorien aufgelistet sind.Die
Bücher können während der Öffnungszeiten des Gasthofes "Linde" jederzeit kostenlos entlehnt
werden.
Am letzten Freitag jeden Monates findet im Gasthof "Linde" eine "Literaturrunde" statt.
Es werden Bücher besprochen, die von den Teilnehmern gelesen worden sind, und gerne weiter-
empfohlen werden.
Termine werden in den Gasthäusern und auf der "Infotafel" ausgehängt.
Die Auswahl und Ansicht der Bücher kann ab sofort auch über Internet getroffen werden. 
Einfach auf der ersten Seite rechts "Leihbibliothek" anklicken, und dann zwischen den Genre (linke Spalte) wählen. 

Schneeschuhwanderung
Im Herbst wurden Schneeschuhe ange-
kauft und bei zwei Gasthäusern deponiert 
Gedacht ist, kleine geführte Wanderun-
gen zu unternehmen. Wegstrecken für
den Winter wurden bereits von Franz
Weinberger im letzten Winter begangen
bzw. ausgesucht.

Der Dirndlbaum in der Mitte zeigt wilde Ver-
krümmungen auf. Er ist auf einer Wasserader ge-
wachsen.  Nun lädt er zum "Ruhe finden" und
"Energie tanken" ein.
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Wir "Singen"

Der geplante "Weihnachtstermin" wird eine ganz besondere Veranstal-
tung! 

Alle Jungen und Junggebliebenen sollten sich diesen Termin nicht ent-
gehen lassen!
Texte werden zur Verfügung gestellt. Um für Abwechslung zu sorgen,
freuen wir uns über weitere Vorschläge, neue Liedertexte über Vorsin-
geInnen...

Kulturbus:
Im Zuge des Projektes Kulturbus haben wir diesen Sommer die "Sommerspiele Melk" besucht.
Diesmals ging es allerdings mit Fahrgemeinschaften zum Veranstaltungsort.

Vor dem Theaterbesuch haben wir noch für
unser leibliches Wohl gesorgt und uns, nach
einem kurzen Sparziergang durch das maleri-
sche Melk, im gemütlichen Stadtrestaurant
niedergelassen.

Vor der Kulisse einer in Lichteffekte getauch-
ten Aulandschaft konnten wir der spannenden
Handlung von Tojstois "Krieg und Frieden"
lauschen.

IN PLANUNG:
Adventfahrt
Bei ausreichendem Interesse 
planen wir eine Fahrt mit Bus 
oder Fahrgemeinschaften auf 
einen stimmungsvollen 
Adventmarkt.

Gruppe Umwelt-Energie-Infrastruktur

Klimabündnismanifest
Am 27. September 2009 wurde im Rahmen des 
Erntedankfestes das Klimabündnismanifest vom 
Bürgermeister H. Lintner unterzeichnet. 

Dadurch entstehen viele Förderungsmöglich-
keiten für klimaschutzrelevante Projekte.

Gruppe: Jugend, Familie

Am Sportplatz wird ein neuer Rasen gesät, der über den Winter wurzeln kann. Viele Anforderun-
gen an den Platz konnten erfüllt werden, mit guten Kontakten konnte weit mehr verwirklicht wer-
den als bisher angenommen. Die Fläche wurde nivelliert, es wurden 550m Drainage verlegt, 6 Be-
regner für den Rasen installiert und an es wird an 3 Seiten ein 3m hoher Zaun errichtet. 
Der Kinderspielplatz und der Beach-Volleyballplatz kann jetzt beleuchtet werden. 
Durch die Sanierung kann der Platz für viele sportliche und festliche Veranstaltungen komfortabel
genutzt werden.

Am 12. Dezember 2009 fand das beliebte "Kinderbasteln" statt! 

Informationen über aktuelle Veranstaltungen 
finden Sie auf der Info-Tafel! 

(in Verlängerung des Parkplatzes Hotel Steinberger)
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Jakobsweg:
Für das Frühjahr 2010 haben wir eine weitere
Strecke des Jakobsweges geplant: 
Zirka 10KM, Anschluß an die Wanderung vom
Frühjahr 09, von Wildungsmauer ausgehend,
durch die Frühlingsauen, Richtung Wien (>San-
tiago de Compostela)
Alle Termine können Sie unseren Plakaten in den
Gasthöfen und der "Infotafel" entnehmen.

Photovoltaik - Stromgewinnung
Die nach wie vor zukunftsweisende Art
der Stromgewinnung. Diese alternativen
Energieerzeugung ist im Ausland viel
mehr verbreitet als in Österreich. Trotz-
dem gab es eine Zunahme der Solaranla-

gen in Laaben um 15%.
Für das Frühjahr 2010 sind Informationsveranstaltungen geplant.
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Gerald + Brigitte Innemann
Hauptstraße 23

3053 Brand - Laaben

Tel. 02774/8410   Fax 02774/29325
Mobil 0664/28 29 236         E-Mail BUGIN@aon.at

ALOE-VERA "DIE KÖNIGIN DER HEILPFLANZEN"

FOREVER-PRODUKTE FÜR EIN BESSERES LEBEN
Hochwertige, biologische Substanzen aus der Natur!
30 Jahre Erfahrung im Entwickeln von Produkten in den
Bereichen gesunde Ernährung, ganzheitliche Schönheits-
pflege, tagtägliche Pflegeprodukte für die ganze Familie!

• ALOE-VERA-der Jungbrunnen aus der Natur-die Basis
• Produkte aus dem Bienenstock - die beste Nahrung 

aus der Natur
• Meeresmineralien, europäische Kräuter, Früchte aus 

der ganzen Welt
• die Vielfalt der Natur in unseren Produkten

Auch falls Sie eine neue berufliche Herausforderung, ein
Zusatzeinkommen suchen, sind Sie bei uns richtig! 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Wir möchten uns auf diesem Wege
nocheinmal bei unseren treuen Be-
suchern recht herzlich für die
großzügige Unterstützung beim
heurigen Pfarrfest und Flohmarkt
im Juni bedanken.
Trotz des schlechten Wetters (erst-
mals) konnten wir viele Gäste be-
wirten, die beharrlich dem Regen-
wetter trotzten. Der Reingewinn
dieses Tages wurde für die Innen-
renovierung der Pfarrkirche zur
Verfügung gestellt. 
Viele hochwertige Bekleidungs-
stücke, die vom Flohmarkt übrig
geblieben sind, konnten wieder
Hr. Prof Zidar für die Caritas in
Rumänien übergeben werden.

Kirchenchor Brand-Laaben

Als Belohnung für unsere Bemühungen während des ganzen Jahres fahren wir einmal im Jahr gemeinsam auf Ausflug.
Heuer führte er uns ins Burgenland nach Eisenstadt zur Haydn Ausstellung ins Schloss Esterhazy und nach dem Mitta-
gessen nach Rust zu einer Bootsfahrt auf dem Neusiedler See. Zum Abschluss gings zum Heurigen. 
Nachdem wir im Sommer unsere Probentätigkeit diesmal nur kurz eingestellt haben (wegen einer Hochzeit im August)
singen wir nun wieder ab September regelmäßig fast jeden Freitag Abend im Pfarrsaal in Brand und bereiten uns auf un-
sere Einsätze vor. Es macht uns allen sehr viel Spaß und Freude, unsere kirchlichen Feste gemeinsam musikalisch gestal-
ten zu dürfen. In diesem Sinne wünschen wir allen eine besinnliche Weihnacht und ein glückliches neues Jahr 2010.

Der Kirchenchor Brand-Laaben



Arbeiter-Samariter-Bund Altlengbach
Tel. 02774/2244

Freiwillige Feuerwehr Brand-Laaben Tel. 02774/8222
Kommandant Martin Schweiger 0664/73479581
Kommandantstellvertreter Johann Schibich II  0664/4664159

Bezirkspolizeikommando Lilienfeld 059133/3123
Polizei Altlengbach 059133/3161
Autobahnpolizei Altlengbach 059133/3162

Caritas d. Diözese St. Pölten: Tel. 02772/54397
Hilfswerk Neulengbach Tel. 02772/55355
Volkshilfe Altlengbach Tel. 02774/6760

Gemeindeverband für Umweltschutz und Abgabeneinhebung
3100 St. Pölten, Hötzendorferstraße 13 (Müllgebühren und
Grundsteuer)
Tel. 02742/71117
www.abfallverband.at/stpoeltenland

EVN Neulengbach (Störungsmeldestelle)  Tel. 02772/54886
Gasnotruf EVN 128

1090 Wien, Währinger Gürtel 18 Tel. 01/4064343

3430 Tulln, Langenlebarnerstr. 106 Tel. 02272/61820

Postamt Altlengbach 0577 677 3033

Straßenverwaltung Neulengbach 02772/52395-0

Feuerwehr: (ohne Vorwahl) 122
Polizei: (ohne Vorwahl) 133
Rettung: (ohne Vorwahl) 144
Ärtzlicher Notdienst: (ohne Vorwahl) 141
Internationaler Notruf 112

Parteieinverkehr:
Montag - Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 16.00 Uhr
Bürgermeister-/Vizebürgermeister-Sprechstunden:
jeden Dienstag   09.00 - 11.00 Uhr und 18.00 - 19.30 Uhr
Tel. 02774/8338
e-mail: gemeinde@brand-laaben.at
Der Behördenführer im Internet: www.help.gv.at

Daniel Gran-Straße 10
3100 St. Pölten
Telefon: 02742/309
Fax 02742/309/2404
e-mail: ams.sanktpoelten@326.ams.or.at
Die Kundenverkehrszeiten des AMS St. Pölten sind 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 und 
- nach Vereinbarung - von 13.30 bis 15.30.

A-3100 St. Pölten, Daniel Gran-Straße 8
Telefon: 02742/304 Fax: 02742/304-1264
Parteienverkehr: Mo/Di/Do/Fr von 08.00 bis 12.00 Uhr; Mi
kein Parteienverkehr
(Mo-Fr Infocenter: von 07.00 bis 16.00 Uhr)

3100 St. Pölten, Am Bischofsteich 1, Tel. 02742/9025
Parteienverkehr: 
Di, Do und Fr jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr
Bürgerbüro: 
Mo bis Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
Di von 16.00 bis 18.30 Uhr 
(Ausstellung von Reisepässen, Personal-, Identitäts-, und Mo-
pedausweisen, Führerscheinangelegenheiten)
Außenstelle Neulengbach (im Gemeindeamt): Mi 8.00 bis 12.30
Uhr, Tel. 02772/52246
Amtsärztin Dr. Haselhhofer-Jünnemann 02742/9025-37589
Amtstierarzt Dr. August Loibl 02742/9025-37669

3107 St. Pölten, Landhausplatz 1
Tel. 02742/9005
Parteienverkehr: Di 8.00 bis 12.00 Uhr

3040 Neulengbach, Hauptplatz 2
Mo bis Fr 8.00 bis 12.00 
Tel. 02772/52581

Dr. Martin Ruzicka
3053 Laaben 29, Top 11, Tel. 02774/29396 oder 0676/707 97 02
Ordinationszeiten: Mo, Mi und Fr 8.00-13.00 Uhr
Di 13.00-18.00 Uhr

Bezirksstelle Neulengbach:
Tel. 02772/52244

Notrufe

Arbeitsamt St. Pölten

Gemeindeamt Brand-Laaben

Finanzamt St. Pölten

Bezirkshauptmannschaft St.Pölten

NÖ Landesregierung

Bezirksgericht Neulengbach

Hilfsorganisationen

Gemeindeverband

Arbeiter-Samariter-Bund

Freiwillige Feuerwehr

Polizei

Rotes Kreuz

Praktischer Arzt

www.brand-laaben.at
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Stromversorgung - Gasnotruf

Vergiftungszentrale

NÖ Zivilschutzverband

Postamt

Straßenverwaltung

Wollen Sie gut beraten sein?
Dann kommen Sie zu uns!

Bau- und Möbeltischlerei

Thomas
PRASCHL-BICHLER

3053 Laaben 143 • Tel. 02774/82 14



Kindergarten Brand-Laaben
Es freut mich heuer besonders wieder aus dem Kindergarten über unsere Aktivitäten berichten zu dürfen. Kindergartenbeginn
war heuer der 7. September 2009.
Die neuen Kinder sind gut eingewöhnt. Im Kindergartenteam gab es eine Veränderung. Frau Christina Fischer, die mich fast ein
Jahr lang vertreten hat, trat ihren Dienst im Kindergarten in Innermanzing an. Ein herzliches „Dankeschön“ und wir wünschen
ihr alles Gute für die Zunkunft!

Als neue Kindergartenpädagogin in unserem Team begrüßen wir Bettina Sapak. Frau Sapak (geb. Schmölz) lebt mit ihrer Fa-
milie in Laaben und leitete vor der Geburt ihres Sohnes eine
Kindergartengruppe über 10 Jahre lang in Altenmarkt. 
Nun arbeitet sie seit September in unserem Kindergarten. Mit
viel Freude und Liebe hat Tante Bettina die kleine Mäusegrup-
pe übernommen. Wir wünschen Ihr viel Freude und alles Gute
bei ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit.
Heuer war ein besonders sonniger Herbst und wir konnten fast
jeden Tag in unserem schönen Garten sein.
In der Kirche in Brand feierten die Kindergartenkinder mit
ihren gebastelten Erntedankstäben die Erntedankmesse ge-
meinsam mit der Jungschar. Zwei Wochen später war es dann
im Kindergarten soweit. Die Kinder nahmen zu unserem Ern-
tedankfest geschmückte und reichlich mit Obst oder Gemüse
gefüllte Körbchen von zu Hause mit. Gemeinsam mit Herrn
Pfarrer Anton Waser wurde das Fest gestaltet. An dieser Stelle
möchte ich mich bei den Eltern herzlich bedanken! Von den Ga-
ben kochten wir natürlich die traditionelle Gemüsesuppe, dies-

mal sogar an zwei Tagen, und sie
hat wie immer besonders gut ge-
schmeckt. Auch das gemeinsame
Backen eines Apfelstrudels durf-
te nicht fehlen. Es hat viel Spaß
gemacht!
Unser Laternenfest war am
Freitag, dem 6. November 2009
in der Pfarrkirche in Brand. Mit
dem Wetter hatten wir Glück und
aufgeregt und stolz zogen die
Kinder mit ihren selbstgebastel-
ten Laternen in die Kirche ein.
Mit Freude sangen die Kinder
Lieder und sie führten ein kleines
Stück vom Hl. Martin im Gänse-
stall auf. Anschließend gab es im
Pfarrsaal Brötchen, Kuchen und
Tee, und wir ließen den Abend
gemütlich ausklingen. Mein
Dank gilt Herrn Pfarrer Anton
Waser und allen die uns unter-
stützt haben, so daß es ein gelun-
genes Fest geworden ist.

Bald beginnt die Adventzeit und
wir beginnen mit unseren Vorbe-
reitungen für Weihnachten. Wir
freuen uns schon auf dieses
große Fest, auf das gemeinsame
basteln, singen und spielen.

Das Kindergartenteam wünscht
allen Familien einen besinnli-
chen Advent und ein frohes, ge-
segnetes Weihnachtsfest!
Für das neue Jahr 2010 wünsch-
hen wir viel Gesundheit Glück
und Erfolg!
Im Namen des Kindergarten-
teams

Hannelore Brandhofer    
Kindergartenleiterin


